
Unsere Demokratie ist gefährdet, das Vertrauen in Politik, Staat und Institutionen sinkt. Das
belegen nicht nur Wahlergebnisse, sondern auch aktuelle Studien. Das Quartier ist der Ort, in
dem gesellschaftliche Verwerfungen besonders sichtbar werden; gleichzeitig ist das Quartier
genau der richtige Ort, demokratisches, solidarisches Verhalten einzuüben und Raum für
Dialog und Aushandlungsprozesse zu geben.  

Mit der vergangenen Kommunalwahl haben sich in vielen Stadtparlamenten Veränderung in
den Mehrheitsverhältnisse ergeben. Damit stellt sich verschärft die Frage, wie Mitarbeitende
in Diensten und Einrichtungen in Ihrer konkreten Arbeit und insbesondere in der
Zusammenarbeit mit Verantwortlichen in der Kommunalpolitik und Kommunalverwaltung
agieren sollen und können. Sind die bestehenden Grundsatzbeschlüsse /
Unvereinbarkeitsbeschlüsse auf spitzenverbandlicher Ebene der Freien Wohlfahrtspflege zum
Umgang mit der AfD in der Praxis durchzuhalten? Wie können wir den Mitarbeitenden vor Ort
Handlungssicherheit und Rückendeckung in der alltäglichen Arbeit geben. Dies soll Inhalt der
dreistündigen Online-Veranstaltung sein. 

Die Veranstaltung des Fachausschusses Sozialraum und Quartiersentwicklung der Freien
Wohlfahrtspflege NRW schließt an die Veranstaltungsreihe „Demokratiegespräche: Wie steht
es um die Demokratie in Quartieren“ an, die im Jahr 2025 erfolgreich durchgeführt wurde.  

Strategien Sozialer Arbeit im Quartier gegen
die Normalisierung demokratiefeindlicher 
und rechtsextremer Positionen

Einrichtungen vor Ort zwischen fachlicher Selbstbehauptung 
und neuen kommunalpolitischen Mehrheiten und Akteuren

22. September 2026 | 14:00 bis 17:00 Uhr | digital

Einladung

Freie Wohlfahrtspflege NRW | c/o Diakonie RWL | Lenaustraße 41 | 40470 Düsseldorf | www.freiewohlfahrtspflege-nrw.de
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Die diesjährige Veranstaltung nähert sich dem Thema in vier Schritten 

1. Keynote Anne Rabe 
Autorin von „Das M-Wort – Gegen die Verachtung der Moral“ 

2. Input der Vorsitzenden der Freien Wohlfahrtspflege NRW, Kirsten Schwenke  
Positionierung und Grundsatzbeschlüsse der LAG zum Umgang mit der AFD 

3. Erfahrungsaustausch zu aktuellen Herausforderungen vor Ort  

4. Podium mit Leitungskräften, Kirsten Schwenke und Anne Rabe 
Handlungssicherheit und Rückendeckung für Mitarbeitende in quartiersbezogenen
Einrichtungen und Diensten der Freien Wohlfahrtspflege 

Moderation
Irina Gaul, Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e.V. 

Termin
Dienstag, 22. September 2026, 14 bis 17 Uhr 

Onlineveranstaltung in Zoom. 
Den Link erhalten Sie einige Tage vor der Veranstaltung 

Anmeldelink                                                                                                           Anmeldung über QR-Code
Anmeldung zur digitalen Veranstaltung des 
LAG FA Sozialraum und Quartiersentwicklung – 
Formular ausfüllen 

https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=gacmw-AucUylzPG3WGOGGGOGyG3clNBPvWj2o-6_UbRUMkZGMElZNkk4QlE2WjdWTVRCM1JWUDBNUyQlQCN0PWcu
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=gacmw-AucUylzPG3WGOGGGOGyG3clNBPvWj2o-6_UbRUMkZGMElZNkk4QlE2WjdWTVRCM1JWUDBNUyQlQCN0PWcu
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=gacmw-AucUylzPG3WGOGGGOGyG3clNBPvWj2o-6_UbRUMkZGMElZNkk4QlE2WjdWTVRCM1JWUDBNUyQlQCN0PWcu
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=gacmw-AucUylzPG3WGOGGGOGyG3clNBPvWj2o-6_UbRUMkZGMElZNkk4QlE2WjdWTVRCM1JWUDBNUyQlQCN0PWcu
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=gacmw-AucUylzPG3WGOGGGOGyG3clNBPvWj2o-6_UbRUMkZGMElZNkk4QlE2WjdWTVRCM1JWUDBNUyQlQCN0PWcu
https://forms.office.com/Pages/ResponsePage.aspx?id=gacmw-AucUylzPG3WGOGGGOGyG3clNBPvWj2o-6_UbRUMkZGMElZNkk4QlE2WjdWTVRCM1JWUDBNUyQlQCN0PWcu

	Strategien Sozialer Arbeit im Quartier gegen die Normalisierung demokratiefeindlicher  und rechtsextremer Positionen
	Einrichtungen vor Ort zwischen fachlicher Selbstbehauptung  und neuen kommunalpolitischen Mehrheiten und Akteuren
	22. September 2026 | 14:00 bis 17:00 Uhr | digital
	Einladung
	Unsere Demokratie ist gefährdet, das Vertrauen in Politik, Staat und Institutionen sinkt. Das belegen nicht nur Wahlergebnisse, sondern auch aktuelle Studien. Das Quartier ist der Ort, in dem gesellschaftliche Verwerfungen besonders sichtbar werden; gleichzeitig ist das Quartier genau der richtige Ort, demokratisches, solidarisches Verhalten einzuüben und Raum für Dialog und Aushandlungsprozesse zu geben.
	Mit der vergangenen Kommunalwahl haben sich in vielen Stadtparlamenten Veränderung in den Mehrheitsverhältnisse ergeben. Damit stellt sich verschärft die Frage, wie Mitarbeitende in Diensten und Einrichtungen in Ihrer konkreten Arbeit und insbesondere in der Zusammenarbeit mit Verantwortlichen in der Kommunalpolitik und Kommunalverwaltung agieren sollen und können. Sind die bestehenden Grundsatzbeschlüsse / Unvereinbarkeitsbeschlüsse auf spitzenverbandlicher Ebene der Freien Wohlfahrtspflege zum Umgang mit der AfD in der Praxis durchzuhalten? Wie können wir den Mitarbeitenden vor Ort Handlungssicherheit und Rückendeckung in der alltäglichen Arbeit geben. Dies soll Inhalt der dreistündigen Online-Veranstaltung sein.
	Die Veranstaltung des Fachausschusses Sozialraum und Quartiersentwicklung der Freien Wohlfahrtspflege NRW schließt an die Veranstaltungsreihe „Demokratiegespräche: Wie steht es um die Demokratie in Quartieren“ an, die im Jahr 2025 erfolgreich durchgeführt wurde.



